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Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort

Amtliche Bekanntmachungen · Mitteilungen · Anzeigen auch im Internet unter www.scheibenberg.de

OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite 6

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger, liebe Gäste,

am und auf dem Scheibenberg war in den letzten Wochen einiges 
los. Im Wald am Scheibenberg wurden die durch den Forstbe-
trieb vorgenommenen Eingriffe sichtbar. Auch die Sturmschä-
den des Sturmtiefs Friederike wurden mit beseitigt. Über die 
Forstarbeiten informierte der Staatsbetrieb Sachsenforst bereits 
in der Septemberausgabe des vergangenen Jahres. Die Arbeiten 
werden noch bis Ende dieses Monats dauern. Hauptsächlich gilt 
es, das gefällte Holz abzutransportieren. 
Diese vorgenommenen Maßnahmen dienen der Bestandspflege 
in jungen Beständen sowie der Erntenutzung in über 100-jährigen

Ortsteil Oberscheibe

Nun ist ja auch die Faschingssaison been-
det. Wir hoffen, Sie hatten viele Besuche 
und Gäste.                                                Seite 7
                                                                 
 

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Zur Skiflug-Weltmeisterschaft fand ein 
Treffen mit Vier-Schanzen-Tournee-Ge- 
winner Sven Hannawald statt.        Seite 10
 
 

Fichtenalthölzern. Weiterhin wird dadurch die vorhandene Na-
turverjüngung gefördert und Voraussetzungen für die Kunstver-
jüngung z.B. mit den Baumarten Rotbuche und Weißtanne im 
Rahmen des Waldumbaus geschaffen. 

In unserem Bürger- und Berggasthaus auf dem Scheibenberg 
wurden in den vergangenen beiden Monaten umfangreiche In-
standsetzungsmaßnahmen vorgenommen. Im Zuge des Pächter-
wechsels konnten auch Arbeiten durchgeführt werden, die bei 
laufendem Betrieb nicht möglich gewesen wären.
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In den Fluren und in sämtlichen Gästezimmern wurde der ge-
samte Fußbodenbelag erneuert. Malermäßig wurden alle Räu-
me instand gesetzt. Das Parkett in der Gaststube und im Saal 
wurde grundhaft überarbeitet. Es wurde komplett angeschliffen 
und mit einem Schutzwachs versiegelt. Die Gaststube und der 
Saal erstrahlen somit in einem neuen Antlitz, da auch die Tisch-
platten neu aufgearbeitet wurden. 

Die im Gebäude befindliche Pächterwohnung wurde zu zwei 
weiteren Ferienappartements umgebaut. Hierzu wurden ein 
komplett neues Bad eingebaut und zwei weitere Bäder grund-
haft erneuert. Eines dieser Bäder wurde auch vergrößert, um 
dem gestiegenen Platzbedarf im Sanitärbereich eines Hotel-
zimmers gerecht zu werden. Die erneuerten Bäder haben jetzt 
ein flaches Duschbecken, neue Sanitärgegenstände sowie einen 
neuen Fliesenbelag an Wänden und Boden. 

Um den Gästen im Bürger- und Berggasthaus kostenfreien  
WLAN-Empfang anbieten zu können, musste das gesamte Haus 
mit Netzwerktechnik versehen werden. Es wurden unzählige 
Netzwerkkabel verlegt, um den Gästen in der Gaststube, im Saal 
und in den Zimmern einen Internetzugang anbieten zu können.
Weiterhin wurden bestehende Brandschutzmängel an der Lüf-
tungsanlage behoben. Es mussten weitere drei Brandschutz-
klappen eingebaut werden, um eine mögliche Brandausbreitung 
über die Lüftungsleitungen zu verhindern.

Das Bürger- und Berggasthaus wurde so in den letzten neun Wo-
chen für die gestiegenen Anforderungen im Bereich der Gas-
tronomie, Bewirtung und Übernachtung aufgewertet und für 
die Zukunft fit gemacht. Die Stadt Scheibenberg möchte sich 
an dieser Stelle für die geleistete Arbeit der Handwerker, betei-
ligten Firmen und den Mitarbeitern des kommunalen Bauhofes 
bedanken. Den neuen Pächtern Herrn Enrico Göthel und Herrn 
Carl-Friedrich Zielke wünschen wir viel Erfolg und viele zufrie-
dene Gäste bei der Bewirtschaftung des Hauses.

Das Bürger- und Berggasthaus auf dem Scheibenberg wird am  
5. März 2018 wieder eröffnet.

Am 10. März 2018 wird es von 10 bis 16 Uhr einen Tag der offe-
nen Tür geben, an dem sich interessierte Bürger über das reno-
vierte Haus informieren können.

Neues Biologiezimmer für die Christian-Lehmann-Oberschule

Während die Schülerinnen und Schüler der Christian-Leh-
mann-Oberschule bei herrlichem Winterwetter ihre Schulferien 
genießen konnten, wurde im Biologiezimmer fleißig gearbeitet. 
Auch hier waren fleißige Handwerker zu Gange, um das Zim-
mer malermäßig instand zu setzen. Es wurde ebenfalls ein neuer 
Fußbodenbelag verlegt. Auch die Möblierung wurde komplett 
erneuert. Es wurden neue Schülertische und Schülerstühle an-
geschafft. Die alten Schränke sind durch neue ersetzt worden, 
die nun große Glastüren besitzen. So können z. B. die Tierpräpa-
rate ordnungsgemäß gelagert und von den Schülern angeschaut 
werden. Da solche Tierpräparate früher oft mit Arsen behandelt 
wurden, dürfen diese nicht mehr frei im Klassenzimmer stehen. 
Die Stadt Scheibenberg wünscht den Schülerinnen und Schü-
lern der Christian-Lehmann-Oberschule viel Freude und Spaß 
beim Lernen und den Lehrern beim Lehren im neuen Biolo-
giezimmer.

André Bergmann
Bauamtsleiter
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzungstermine

Bau- und Verwaltungs-                  Mittwoch, 7. März 2018 
ausschusssitzung
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Ortschaftsrat Oberscheibe                    Mittwoch, 14. März 2018 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe 
   

Stadtratssitzung                           Montag, 19. März 2018 
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Bekanntmachung der Wahl neuer 
Schöffen für die Stadt Scheibenberg 
Bewerbungen für die Amtszeit 2019 - 2023

Die Amtsperiode der Schöffen läuft am 31. Dezember 2018 aus. 
Schon jetzt werden Vorschläge für die Neuwahl gesammelt.
Für die Amtszeit 01. Januar 2019 bis 31. Dezember 2023 wer-
den im Freistaat Sachsen wieder Schöffen gesucht. Sie sind eh-
renamtliche Richter, die bei Gerichtsverhandlungen mitwirken. 
Ihre Stimme hat bei Beratung und Abstimmung das gleiche Ge-
wicht wie die eines Berufsrichters. Der Schöffe soll grundsätz-
lich zu nicht mehr als 12 Sitzungstagen im Jahr herangezogen 
werden. Neben der Erstattung von Fahrtkosten und sonstigen 
notwendigen Auslagen erhält er eine Entschädigung für Zeit-
versäumnis und Verdienstausfall. 

Bewerbung für die Wahl zum Schöffen
Die Vorschlagslisten für die Schöffen stellen die Städte und Ge-
meinden auf. Der Präsident des Landgerichtes bestimmt die er-
forderliche Zahl der benötigten Schöffen und Hilfsschöffen für 
die Schöffengerichte und die Strafkammern und legt unter Be-
achtung der Einwohnerzahlen der Städte und Gemeinden fest, 
wie viel Schöffen für die Wahl vorgeschlagen werden müssen. 
Die Vorschlagsliste für Scheibenberg wird vom Stadtrat der Stadt 
Scheibenberg aufgestellt. Die Schöffen wirken bei Gerichtsver-
handlungen der Schöffengerichte und Strafkammern mit. 

Für das Schöffenamt werden Bewerberinnen und Bewerber 
gesucht, die in der Stadt Scheibenberg wohnen, die deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzen und am 01. Januar 2019 zwischen 
25 und 69 Jahre alt sein werden.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können ihre formlose 
schriftliche Bewerbung, unter Angabe des vollständigen Na-
mens und Vornamens, Anschrift, Geburtsort und Geburtskreis, 
Geburtsdatum, Beruf bzw. derzeitige Tätigkeit, Zeiten früherer 
Schöffentätigkeit sowie Telefonnummer und / oder E-Mail (frei-
willige Angabe) bis spätestens 15. April 2018 in der

  Stadtverwaltung Scheibenberg
  Haupt- und Ordnungsamt
  Amtsleiter Herr Bauer
  Rudolf-Breitscheid-Straße 35
  09481 Scheibenberg
einreichen. 

Auch telefonisch (Tel. 037349/663 0) und persönlich (Rathaus 
Scheibenberg, Haupt- und Ordnungsamt, Bürgerbüro) kann 
man sich zu den üblichen Öffnungs- und Sprechzeiten in die Be-
werberliste eintragen lassen. Gern stellen wir Ihnen auch direkt 
Bewerberformulare zum Ausfüllen zur Verfügung.

Die vom Stadtrat bestätigte Vorschlagsliste wird, nach Ausle-
gungs- und Einspruchsfristen, an das zuständige Amtsgericht 
weitergeleitet.

Nähere Informationen erteilt Ihnen hierzu gern Herr Bauer, 
Amtsleiter Haupt- und Ordnungsamt (Tel.-Nr.: 037349/663 17).

    

Michael Staib
Bürgermeister

Jugendschöffen für die Amts-
periode 2019-2023 gesucht

Mit Ablauf des 31. Dezember 2018 endet die Amtsperiode der 
ehrenamtlichen Jugendschöffen an den Jugendschöffengerich-
ten. Das Referat Jugendhilfe des Erzgebirgskreises sucht daher 
für die nächste Amtsperiode von 2019 bis 2023 interessierte Bür-
ger/innen, die das Amt eines Jugendschöffen bei den Jugend- 
schöffengerichten der Amtsgerichte Aue und Marienberg oder 
bei den Jugendkammern des Landgerichtes Chemnitz überneh-
men möchten.

Verfahren
Parteien, Vereinigungen und Einzelpersonen werden gebeten, 
bis spätestens 31. Mai 2018 Vorschläge beim Referat Jugendhilfe 
einzureichen. Diese werden in Vorschlagslisten erfasst und dem 
Jugendhilfeausschuss des Erzgebirgskreises vorgelegt.
Nach erfolgter Bestätigung durch den Jugendhilfeausschuss (bis 
spätestens 30. Juni 2018) sind die Vorschlagslisten eine Woche 
öffentlich auszulegen (voraussichtlich im Juli 2018) und wer-
den anschließend den Amtsgerichten übermittelt. Ein Wahlaus-
schuss bei den Amtsgerichten beruft die zukünftigen Jugend-
schöffen.

Voraussetzungen
Die vorgeschlagenen Personen müssen Deutsche sowie am  
1. Januar 2019 mindestens 25 und dürfen höchstens 69 Jahre alt 
sein und ihren Wohnsitz im Erzgebirgskreis haben. Sie sollen 
erzieherisch befähigt und in der Jugenderziehung erfahren sein 
sowie die gesundheitliche Eignung für das Amt eines Schöffen 
besitzen.

Personen, die zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Mona-
ten verurteilt wurden oder gegen die ein Ermittlungsverfahren 
wegen einer Straftat anhängig ist, die zum Verlust der Übernah-
me von Ehrenämtern führen könnte, sind von der Schöffenwahl 
ausgeschlossen. Ebenso dürfen keine Verstöße gegen die Grund-
sätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaatlichkeit vorliegen. 
Bestimmte Berufsgruppen, insbesondere in oder für die Justiz 
tätige Personen, sollen nicht als Schöffe berufen werden.

Die bisherige Regelung, wonach ein Jugendschöffe, der bereits 
zwei Amtsperioden in Folge tätig gewesen ist, für die nächste 
Amtsperiode nicht erneut gewählt werden kann, wurde durch 
den Gesetzgeber aufgehoben. Damit ist eine erneute Bewer-
bung möglich.
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Kontakt

Das Bewerbungsformular steht auf der Homepage des Erzge-
birgskreises (www.erzgebirgskreis.de) unter der Rubrik Fachin-
formationen -> Abteilung 2 – Soziales und Ordnung -> Jugend-
schöffenwahl 2018 als Download zur Verfügung.

Landratsamt Erzgebirgskreis · Referat Jugendhilfe
Paulus-Jenisius-Straße 24 · 09456 Annaberg-Buchholz
Ansprechpartner: Dirk Lanzendörfer
Telefon: 037296 591-2012
E-Mail: dirk.lanzendoerfer@kreis-erz.de

STADTNACHRICHTEN

Veranstaltungen Scheibenberg –
Schlettau im März 2018  
  
Datum  Veranstaltung/Ort    Veranstalter 
     
02.03. Klubabend  Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr im Feuerwehrhaus 

02.03. Weltgebetstag der Frauen  Ev.-Luth. Kirche 
19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus  Sankt Johannis

03.03. Tag der offenen Tür in der   Christian-Lehmann- 
09.30 Uhr Christian-Lehmann-Oberschule  Oberschule Scheibenberg  

04.03. Familiengottesdienst mit Tauf-  Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr gedächtnis Sankt Johanniskirche Sankt Johannis 
 
11.03. Gottesdienst mit Vorstellung   Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr der Konfirmanden  Sankt Johannis

12.03. Bibelgespräch   Ev.-meth. Kirche
18.00 Uhr bei Christa Hinkel  Scheibenberg
 Bahnhofstraße 9

13.03. Aktivgruppe Regenbogen Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr  Scheibenberger Netz Frau Eva-Maria Klecha

14.03.  Seniorenkreis Ev.-meth. Kirche
14.00 Uhr Landeskirchl. Gemeinschaft Scheibenberg  

16.03. Bergpokal im Bürger- und  Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr Berggasthaus Scheibenberg

18.03. Gottesdienst gleichzeitig Kinder- Ev.-Luth. Kirche 
9.00 Uhr gottesdienst im Pfarrhaus  Sankt Johannis

19.03. Bibelgespräch   Ev.-meth. Kirche
18.00 Uhr bei Christa Hinkel  Scheibenberg
 Bahnhofstraße 9

20.03. Frauenkreis bei  Ev.-meth. Kirche
18.30 Uhr Christina Mengdehl  Scheibenberg
 Bahnhofstraße 9

25.03. Konfirmationsgottesdienst,   Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr gleichzeitig Kindergottesdienst  Sankt Johannis

27.03. Aktivgruppe Regenbogen  Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr  Scheibenberger Netz  Frau Eva-Maria Klecha

27.03.  Musikkaffee (Singkreis) Scheibenberger Netz e. V.,
15.00 Uhr  Scheibenberger Netz Frau Eva-Maria Klecha

29.03. (Un)ruheständler Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr Scheibenberger Netz Frau Eva-Maria Klecha

29.03. Abendmahlgottesdienst  Ev.-Luth. Kirche 
18.00 Uhr in der Sankt Johanniskirche Sankt Johannis

30.03. Karfreitags-Gottesdienst Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr mit Heiligem Abendmahl Sankt Johannis

30.03. Vesper zur Sterbestunde Jesu Ev.-Luth.Kirche

14.30 Uhr in der Sankt Johanniskirche Sankt Johannis

Vermissen Sie etwas?

Folgende Fundgegenstände wurden im Fundbüro abgegeben:

Gegenstand Beschreibung

Pinker Beutel  Inhalt des Beutels: Zeitschrift + 
 neu verpackte Klammern

Das Fundstück könnte Ihnen gehören? Bitte melden Sie sich im 
Rathaus Scheibenberg, Bürgerbüro Erdgeschoss.
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Jubiläen
–  März & April –

Geburtstage

10. März Frau Brigitte Ullrich, Am Regenbogen 13A 74
10. März Frau Christa Trülzsch, Pfarrstraße 17  93
13. März Frau Christa Fritzsch, Schillerstraße 16  80
26. März Herr Michael Wolf, Silberstraße 43  70
28. März Frau Edith Kriener, Lindenstraße 16  90
31. März Frau Margita Meyer, R.-Breitscheid-Straße 3 80

02. April Frau Ursula Rötschke, Rudolf-Breitscheid-Str. 27 80
02. April Frau Ingrid Weinhold, Rudolf-Breitscheid-Str. 27 80
03. April Frau Erika Meyer, Klingerstraße 5  75
07. April Herr Heinz Stoll, Am Regenbogen 14  85
07. April Frau Elke Wenzel, Rudolf-Breitscheid-Str. 33 80
26. April Herr Peter Kretschmar, Rudolf-Breitscheid-Str. 10 70
28. April Frau Rosemarie Meinhold, Pfarrstr. 10  70

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Veröffentlicht werden der 70., 75., 80., 85., 90., 95. und 100.  
Geburtstag sowie Ehejubiläen ab dem 50. Hochzeitstag (§ 50 
Bundesmeldegesetz). Wer für weitere Geburtstage im Amtsblatt 
genannt werden möchte, kann dies gern schriftlich, möglichst 8 
Wochen vor dem Geburtstag, bei der Stadtverwaltung Scheiben-
berg anmelden. 

Zu den veröffentlichten Geburtstagen und Ehejubiläen gratu-
liert Ihnen der Bürgermeister oder ein Stellvertreter im Rahmen 
eines kurzen Besuches persönlich. Unsere Kindergartenkinder 
besuchen nach Möglichkeit alle genannten Geburtstagskinder. 
Wir bitten höflichst um Mitteilung, falls ein Besuch des Bür-
germeisters oder unserer Kindergartenkinder einmal nicht ge-
wünscht wird.

Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  Scheibenberg
Dienstag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr Crottendorf
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr Crottendorf
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   8.00 Uhr – 12.00 Uhr  Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr   Schlettau
Freitag                       geschlossen

Öffnungszeiten Heimatmuseum

Bitte vereinbaren Sie einen Termin für einen Besuch unseres 
Heimatmuseums mit Frau Ficker Tel. 037349/8245 oder in der 
Stadtverwaltung Scheibenberg Tel. 037349/6630. 

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:
Samstag, 3. März 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Jahreshauptversammlung (Wehrleitung)

Montag, 12. März 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
  Krisenintervention (Gastdozent KIT)

Montag,      26. März 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
  Dienstsport (Wehrleitung)

Oberscheibe:
Samstag, 3. März 2018, 17.30 Uhr, Gerätehaus
 Abfahrt Dienstsport Bowling
 
Freitag, 9. März 2018, 18.00 Uhr, Gerätehaus
 Operativ taktisches Studium Pumpspeicherwerk   
 Markersbach (Wehrleitung)

Freitag,  16. März 2018, 19.30 Uhr, Dorfschule
 Straßenkunde (J. Hunger)

Jugendfeuerwehr:
Montag, 5. März 2018, 16.30 Uhr, Gerätehaus
 Fahrzeug- und Gerätekunde

Montag, 19. März 2018, 16.30 Uhr, Gerätehaus
 Brennen und Löschen

 

 
 Sprechstunde des Friedensrichters

 
 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

 Die nächste Sprechstunde findet am 12. März 2018, 
 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt.   

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

  
 Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 15. Februar 2018: 700,24 Euro  
 

Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats 11.00 
Uhr durchgeführt, außer der Samstag ist ein Feiertag, dann ist es 
der 2. Samstag des Monats. Das Probesignal ist ein Dauerton von 
12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 3. März 2018
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“ an den Dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefonnummer mitteilt.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

03.03. + 04.03. BAG Naupert Emil-Werner-Weg 32
 Tel. 037297/7311 Gelenau

10.03. + 11.03. Dr. Awißus B.-Uthmann-Ring 156
 Tel. 03733/57583 Annaberg-Buchholz

17.03. + 18.03. Dr. Steinberger An der Arztpraxis 56D
 Tel. 037344/8262 Crottendorf

24.03. + 25.03. ZÄ Hebestreit Feldstraße 12
 Tel. 037341/2245 Ehrenfriedersdorf

30.03.  DS Siegert Plattenweg 2a
 Tel. 03733/53458 Mildenau

31.03.  DS Grünke Königswalder Straße 1
 Tel. 03733/289438 Annaberg-Buchholz

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

26.02. – 04.03. TA Beck Gelenau
 Tel. 0173/9173384
 TA Zieboll Ehrenfriedersdorf
 Tel. 037341/574380

05.03. – 11.03. Dr. Dathe-Schulz Gelenau 
 Tel. 0174/3160020

12.03. – 18.03. TA Armbrecht Schlettau
 Tel. 0162/3280467

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

19.03. – 25.03. Dr. Dathe-Schulz Gelenau 
 Tel. 0174/3160020

26.03. – 01.04. TA Lindner Thum OT Herold
 Tel. 0162/3794419
 TA Geisler Annaberg-Buchholz
 Tel. 0160/96246798

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme 
erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 
09456 Annaberg-Buchholz.

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

02. und 16. März 2018 

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 

Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26
09439 Amtsberg OT Weißbach 
Tel. 03725/22901 bzw.

Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger
Tel. 037349/8219

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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Die Winterferien sind nun bereits vorbei. Wir hoffen, ihr hattet 
eine schöne Zeit. Aber nun heißt es wieder fleißig lernen in der 
Schule, um gute Noten zu erzielen. Denkt bitte daran, es geht 
um eure Zukunft!

Bleiben oder werden Sie alle gesund!

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

wir als Ortschaftsräte möchten uns bei allen Vereinen der 
Stadt für ihre Tätigkeiten über all die Jahre herzlich bedanken. 
Macht einfach weiter so.

Nun ist ja auch die Faschingssaison 2017/2018 beendet. Wir 
hoffen, Sie hatten viele Gäste zu diesen Veranstaltungen. Es ist 
schön, dass ein Tag für Senioren und Behinderte durchgeführt 
wurde. Ein Dankeschön an den Faschingsverein.

Unsere Skiwanderung konnte aufgrund der Schneeverhältnis-
se noch nicht organisiert werden. Ich habe ein Foto beigefügt 
von Teilnehmern einer früheren Skiwanderung.

Ein Dankeschön an die Bergbrüderschaft Oberscheibe / Schei-
benberg e. V. für ihre geleistete Arbeit im Jahr 2017.

OBERSCHEIBE

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

herzliche Einladung für den 20. März,
16.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus
Oberscheibe.

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 7. und 28. März,
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
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 Kindergarten „Bergwichtel“

Helau, Alaaf, die Narren sind los. Denn im Februar war Fasching 
angesagt. Natürlich auch bei unseren Bergwichteln. So feierten wir 
am 13. Februar ein lustiges Faschingsfest mit einem leckeren ge-
meinsamen Frühstück, Spiel und Spaß. Dabei geht ein großer Dank 
an unsere Kolleginnen, die alles ganz wunderbar vorbereitet hatten.

Fasching heißt natürlich auch verkleiden. So konnten wieder ganz 
tolle Kostüme, Masken und Schminktechniken bewundert werden. 
Es war richtig bunt und es konnten viele Elsas, Hexen, Polizisten, 
Feuerwehrmänner, Drachen, Piraten, Prinzessinnen, Schmetterlin-
ge und viele weitere entdeckt werden. Auch das Erzieher- und das 
Küchenteam konnte an diesem Tag bestaunt werden. Alle Großen 
waren ebenfalls verkleidet. Es war ein großer Spaß für alle.

Unsere Füchse waren in den letzten Wochen mehrmals auf Reisen. 
Sie besuchten die Stadtbibliothek in Annaberg-Buchholz. Unter-
stützt von mehreren Sponsoren fand wiederholt ein mehrteiliger 
Schnupperkurs statt. Unsere Großen lernten sehr viel im Umgang 
mit Büchern. Wo finde ich ein Buch für mich? Was interessiert mich? 
Welche Bücher gibt es eigentlich? Wie blättert man um? Sollte 
ich beim Buchangucken essen und trinken? Was kann passieren?  
Nach diesen Besuchen können unsere Füchse mit Stolz sagen: „Ich 
bin bibfit!“ Alle dürfen ihren Bibfit-Ausweis in einen Bibliotheks-
ausweis eintauschen. Kurz, eine super Sache! Danke!

Text: Daniela Maiwald-Schubert und Sylke Adler
Bilder: Erzieherteam
 

SCHULNACHRICHTEN

Sport, Bowling, Puppentheater, Bibliothek, Fasching …  
Action, Spiel und Spaß. Bei den Bergwichteln ist immer etwas los.

Unser Erzieherteam war im Januar geschlossen unterwegs. Wir be-
suchten die Bowlingbahn in Schlettau. Es war ein toller und lustiger 
Abend. Solche oder ähnliche gemeinsame Unternehmungen kön-
nen einem Team nur guttun.

Nicht nur die Großen hatten Spaß, ein paar Kegel umzuwerfen, 
auch unsere Mäuse, Schmetterlinge, Teddys und Käfer hatten auf 
dem oberen Flur große Freude, dies selbst einmal zu versuchen.

Sportlich ging es auch bei den Mäusen zu. Da es leider keinen 
Schnee gab, haben wir unsere Schneeballschlacht in der Physiothe-
rapie Pfeiffer durchgeführt. Als Schneebälle dienten dazu Kugeln 
aus Zeitungspapier. Alle Kinder hatten großen Spaß. Es gab viel 
zu lachen.

Am 25. Januar war bei den Bergwichteln „Märchenstunde“ an-
gesagt. Uns besuchte das Puppentheater. Es wurde das Märchen 
„Schneeweißchen und Rosenrot“ gespielt. Die Kinder waren voll 
dabei und freuten sich, wenn sie vom Kasperle und seinen Freun-
den ins Spiel einbezogen wurden.  
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VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirszweigverein
Scheibenberg e.V.

Nach einem Abschied folgt ein Neubeginn. Dies wird nun ab 
diesem Monat März so sein. Das auf der Umschlagseite der  
Februarausgabe gezeigte Foto hat alle Unklarheiten beseitigt. 
Recht so. Wir grüßen unsere Mitstreiter auf unserer Bergeshöh‘ 
für die spezielle Aufgabe, Bergwirte zu sein, sehr herzlich. 

Wir haben es all die Jahre betont: Nur mit dem guten, vertrau-
ensvollen Miteinander wird eine Nachbarschaft des guten Ver-
stehens daraus. 

So grüßen wir heute mit einem besonderen „Glück auf!“ euch, 
werte Bergwirte Enrico und Carl-Friedrich. Macht eure Sache 
gut und macht sie zur Scheibenberg-Sache hier oben auf unse-
rem Hübel. Er soll es bleiben, wie er es immer war. Eine gute, 
gern aufzusuchende Gastlichkeit. Dazu viel Erfolg, gutes Mitei-
nander sowie eine große Portion an gesegneter Zeit des Schaf-
fens. 

Unterwegs festgehalten: 
Schön, dass Sie uns besuchen. Großer Weihnachtsverkauf. Auf 
einmal steht das Leben  Kopf. Zu verkaufen. Herzlich willkom-
men. Viele, viele Male der Hinweis auf guten Service. 

Eben diese Hinweise, diese Aufschriften begleiteten uns teil-
weise zu unserer letzten Ausfahrt. Pünktlich wie immer mit 
dem, na ihr wisst es schon, Lieblingsfahrer Gernold, waren wir 
wieder einmal, noch zur Adventszeit, zur Krippenausstellung 
unterwegs. Wir kehrten in der Schwarzbeerschänke Pobershau 
zum Abendessen ein. Dort steht an einer Wandseite folgender 
Vierzeiler:  
  Di e dos
  itzen di
  esit zenim
  mer do.

Können wir dazu ein kleines Rätsel daraus machen? Auflösungen 
können im Turmstübel abgegeben werden. Es gibt bestimmt ei-
nen CAPPUCCINO. Danke. Wir begrenzen es auf die Monate 
März und April. 

Wie bereits über Einladungen informiert, nochmals der Hin-
weis: Wir erwarten euch, liebe Heimatfreunde, in unserem Rat-
haus am 9. März, 18.00 Uhr zur Jahreshauptversammlung.

„Glück auf!“ 
U. Flath

Scheibenberger Netz e.V.

Einladungen + Mitteilungen im März

Liebe Bürger von Scheibenberg und Umgebung,

die Termine für unsere Angebote Aktivgruppe Regenbogen,  
Musikkaffee (Singkreis) und (Un)ruheständler finden Sie im 

Amtsblatt unter der Rubrik „Veranstaltungen in der Verwaltungs- 
gemeinschaft Scheibenberg-Schlettau“ und im Internet unter:

www.scheibenberger-netz.de

März – der Monat des Frühlingsahnens

Auch wenn sich der Winter bisher nicht unbedingt von seiner 
besten Seite gezeigt hat, er hat uns trotzdem gut im Griff. Da 
klingt der Monat März doch schon etwas freundlicher: Die Tage 
werden heller, die Sonne, wenn sie scheint, hat schon wieder 
mehr Kraft und lockt die ersten Blüten aus der Erde. So man-
cher denkt auch schon wieder mit Vorfreude an seinen Garten. 

Sicher werden wir auch im März noch manchmal Schnee räumen 
müssen, haben aber doch das Lied „Winter ade“ im Hinterkopf. 
Na, und Ostern ist am Monatsende auch schon in Sichtweite. 

Das wird auch in unseren Betreuungsgruppen spürbar sein: Die 
Themen beziehen sich auf den Frühling, der ja am 20. März lt. 
Kalender beginnt. Die Lieder im Singkreis wollen den Frühling 
locken und auch die (Un)ruheständler bekommen wieder Lust 
auf Ausflüge. 

Haben Sie auch Lust auf Frühling?

Wir machen Ihnen Mut, das in unseren Angeboten einmal ge-
meinsam auszuprobieren. Denn gemeinsam macht das alles 
doch viel mehr Freude als allein im Stübchen. 

Wir freuen uns auf Sie – kommen Sie gut in den Frühling!

Ihr Team vom Scheibenberger Netz e.V.

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt ist der 

15. des Vormonats.
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SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Lukas Hofestädt qualifiziert sich für das DSV Skiflug-Camp in 
Oberstdorf

Vom 18. Januar bis 21. Januar 2018 fand in Oberstdorf das DSV-
Skiflug-Camp statt. Eingeladen waren die 15 Bestplazierten im 
Deutschen Schülercup der Jahrgänge 2003 und 2004. Mit Platz 
5 und Platz 9 zum Schülercup in Isny im Allgäu qualifizierte 
sich Lukas für dieses Camp. Bestandteil dieses Camps waren 
Trainingseinheiten unter Leitung von DSV-Trainern.

Eine Besonderheit war der Besuch der Skiflug-Weltmeister-
schaft in Oberstdorf. Hier wurden am Freitag und am Sonn-
abend unseren deutschen Springern die Daumen gedrückt. Zu-
sätzlich fand ein Treffen mit Vier-Schanzen-Tournee-Gewinner 
Sven Hannawald statt. Im Anschluss ging es noch zu einem 
Sprungtraining nach Garmisch-Partenkirchen.

Wer einmal wie Richard Freitag oder Carina Vogt durch die Lüfte 
fliegen möchte, muss natürlich erst einmal klein anfangen. Bei uns 
habt ihr die Möglichkeit. Montags von 17.00 bis 17.45 Uhr findet 
in unserer Turnhalle Training für Jungs und Mädchen bis 8 Jahre 
statt. Nur Mut. Einfach mal vorbeischauen.

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Information der Erzgebirgssparkasse

Die Erzgebirgssparkasse hat eine neue Telefonanlage in Be-
trieb genommen. Die bisher bekannten lokalen Einwahlen 
(Ortsnetze) werden deaktiviert. 

Sie erreichen uns telefonisch im gesamten Geschäftsgebiet un-
ter der einheitlichen Einwahl 03733 139-0 (S-ServiceCenter) 
oder 03733 139-3333 (Hotline S-OnlineBanking).
 
Ihren Berater/Ihre Beraterin können Sie unter der zentralen 
Einwahl 03733 139 gefolgt von der unveränderten vierstelligen 
Durchwahlnummer kontaktieren. 

Wir bitten Sie, die Einträge (falls veröffentlicht) entsprechend 
zu aktualisieren.

35 Jahre „Saitensprung“
die Jubiläumstour

Kaum zu glauben, 35 Jahre hat die Band aus Grünhain nun 
schon auf dem Buckel – und man sieht und vor allem hört es ihr 
gar nicht an! Auf ihrer gleichnamigen Jubiläumstour machen 
die Jungs Station auf einem ihrer ehemaligen Stamm-Tanzsäle – 
dem „Kaiserhof“ in Neudorf – zuletzt war das 1990! 

Nach langem Dornröschenschlaf wieder zum Leben erweckt, 
bietet der Kaiserhof mittlerweile hervorragende Küche und 
erfreulicherweise mausert sich auch der angeschlossene Saal 
wieder zu einer Kult-Location. Bekannt für ihre gute Tanz- und 
eingängige Rockmusik spielt die Band noch heute teilweise in 
der Urbesetzung von damals, im letzten Jahr konnte man die 
dufte Truppe u.a. erleben zum Dorffest in Walthersdorf und auf 
der Waldbühne in Schwarzenberg unter ihrem Projektnamen 
„Floyd Dream“ vor nahezu 2000 begeisterten Gästen. Am 24. 
März kommt also „Saitensprung – das Original aus Grünhain“ 
in den Neudorfer Kaiserhof, man darf sich außerdem freuen 
auf ein Wiedersehen mit der beliebten „Migma-Band“, welche 
als liebe Überraschungsgäste ebenso auf der Bühne stehen. 
Getreu ihrem Motto „Des ward fei schie – do rammeln mer 
hie!“ freuen sich die Musiker auf ihre treuen und neuen Fans 
und alle, die es vielleicht noch werden wollen! 

Beginn ist 20.00 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr. Tickets gibt es im 
Vorverkauf im Kaiserhof (Tel. 037342 141446) für 9,00 Euro, 
12,00 Euro an der Abendkasse.



S
e

ite
 1

1

29. Jahrgang, Nr. 331, 03/2018

Kooperation Naturschutz und 
Landwirtschaft in Sachsen – 
Naturschutzberatung im Altkreis Annaberg

Der Landschaftspflegeverband „Mittleres Erzgebirge“ e.V. ist 
als Naturschutzqualifizierer für Landnutzer im Altlandkreis An-
naberg tätig.

Wichtige Zielstellungen unseres Beratungsangebotes sind die 
Erhaltung und die Entwicklung der ökologischen Funktionen 
landwirtschaftlicher Nutzflächen, die Erhaltung der Artenviel-
falt sowie in NATURA 2000 - Gebieten die Erhaltung bzw. Ent-
wicklung spezieller Lebensraumtypen einschließlich der Umset-
zung von Maßnahmen der Managementpläne.

Unser Beratungsangebot umfasst die

• Information der Landnutzer über Schutzziele und An- 
 forderungen des Naturschutzes im Betrieb sowie der 
  Fördermöglichkeiten

•  konkrete schlagbezogene Information und Beratung mit 
  Abstimmung geeigneter Bewirtschaftungs- und/oder Pfle- 
 gemaßnahmen

• detaillierte fachliche Einschätzung potentieller Flächen 
  für Naturschutzmaßnahmen (Vor-Ort-Besichtigung mit 
  umfassender Kartierung und Dokumentation) vor Bean- 
 tragung von Maßnahmen

•  Einzelflächenbezogene fachliche Begleitung während  
 des Verpflichtungszeitraumes der Richtlinie AuK/ 2015

Für das Jahr 2018 hat der Freistaat Sachsen eine Änderung des 
EPLR (Entwicklungsprogramm für den Ländlichen Raum) ge-
nehmigt bekommen, welcher zahlreiche Änderungen der Richt-
linie AuK/ 2015 mit sich bringt. Wir informieren die Landwirte 
gezielt über die Inhalte, Ziele und Änderungen gegenwärtig be-
kannter Fördermöglichkeiten.

Besonderes Augenmerk liegt dabei auf den Grünlandflächen, 
die für die Maßnahme „Ergebnisorientierte Honorierung ar-
tenreichen Grünlandes – EOH“ vorgesehen sind. Wir bieten 
interessierten Betrieben für die gezielte Beurteilung der Zu-
wendungsvoraussetzungen eine Erprobung auf ausgewählten 
Schlägen vor dem ersten Schnitt im Jahr 2018 an und stellen auf 
Anfrage das entsprechende Informationsmaterial bereit.

Fragen zur Mahdhäufigkeit oder Düngung, zur Beweidung, zur 
Neuanlage oder Pflege einer Hecke, aber auch spezielle Bio-
toppflege- bzw. Artenschutzmaßnahmen werden ebenfalls be-
sprochen. Auf Wunsch des Landnutzers werden die Maßnahmen 
gerne auch konkret flächenbezogen präzisiert und mit mög- 
lichen Fördermaßnahmen untersetzt.

Für Betriebe, die bereits Flächen in Grünland- bzw. Ackermaß-
nahmen beantragt haben, bieten wir eine Maßnahmebegleitung 
an. Diese umfasst eine Flächenbegehung und die Einschätzung, 
ob die Umsetzung der Maßnahme mit den naturschutzfachli-
chen Zielstellungen übereinstimmt.

Für die Naturschutzqualifizierung entstehen dem Landbewirt-
schafter und Eigentümer keine Kosten.

Kontaktieren Sie uns unter der Rufnummer 0 37 33/ 5 96 77 – 
0 bzw. informieren sich auf unserer Homepage: www.lpvme.de 

über das Beratungsangebot. Weiterführende Informationen zur 
Naturschutzberatung finden Sie unter:

www.smul.sachsen.de/foerderung/93.htm 
www.eler.sachsen.de

Die Naturschutzberatung wird im Rahmen der Richtlinie „Natürli-
ches Erbe (NE/ 2014)“ aus Mitteln der Europäischen Union (Euro-
päischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen 
Raumes-ELER) und des Freistaates Sachsen gefördert. 

Im Rahmen des

Einladung zur Teilnahme an 
einem Forschungsprojekt

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Scheibenberg,
 
hiermit möchten wir Sie gerne zu unserer Umfrage zum The-
ma „Finanz- und Anlageverhalten in Deutschland“ einladen. 
Im Rahmen unserer Forschung an der Technischen Universität 
Bergakademie Freiberg beschäftigen wir uns derzeit mit den 
Auswirkungen von neuen Anbietern und Technologien auf Fi-
nanzmärkten (sog. „FinTechs“) auf das Anlageverhalten der Be-
völkerung. Bei der entsprechenden Umfrage sind wir auf eine 
möglichst flächendeckende Rückmeldung und daher auch auf 
Ihre Mithilfe angewiesen. Wir würden uns daher sehr freuen, 
wenn Sie uns 5 Minuten Ihrer Zeit widmen könnten. Die Um-
frage ist online und anonym, eingegebene Daten werden nur 
von unserem Team eingesehen und vertraulich behandelt. Der 
nachfolgende Link führt Sie direkt zu unserer Umfrage:

http://tu-freiberg.de/fakult6/umfrage

Natürlich können Sie uns gerne kontaktieren, wenn Sie Rück-
fragen haben. Ansonsten danken wir Ihnen sehr für Ihre Unter-
stützung!

Ihr Projektteam
 Anja Eickstädt, LL.M.
Marcus Gast, M.Sc.
Prof. Dr. Andreas Horsch
Martin Oehmichen, M.Sc.

ANZEIGEN
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Schweigen kann teuer werden

Wenn Ehepartner sich trennen, kann im Regelfall der wirtschaftlich 
schwächere Ehepartner Unterhalt verlangen. Dies bedeutet, dass die 
wirtschaftlichen Verhältnisse, das heißt das Einkommen von beiden Ehe-
partnern zu berücksichtigen sind. Hierbei ist natürlich Ehrlichkeit gefragt. 

Wenn ein Ehepartner vom anderen Trennungsunterhalt verlangt, ist er 
natürlich auch verpflichtet, eigene Einkünfte offen zu legen. Wenn er 
Einkünfte verschweigt, auch wenn diese nur geringfügig sind, kann dies 
letztlich dazu führen, dass ein an sich bestehender Unterhaltsanspruch 
verneint wird. Dies musste eine Frau erfahren, die in einem Gerichtsver-
fahren die Aufnahme eines Minijobs verschwiegen hat. Das Gericht hat 
wegen dem verschwiegenen Minijob einen Unterhaltsanspruch verneint 
und noch einmal ausdrücklich darauf hingewiesen, dass man vor Gericht 
zur Wahrheit verpflichtet ist (OLG Oldenburg, 3 UF 92/17).

Schulte Anwaltskanzlei
Antje Schmidt
Rechtsanwältin

Annaberger Str. 243B
09474 Crottendorf
Tel. 037344/13300
Fax 037344/13301
www.ra-schulte.de
anwaltskanzlei@ra-schulte.de


